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„Flotte Masche“ feiert ihren 15. Geburtstag
Die Strickrunde „Flotte Masche“ des AWO-Ortsvereins Groß 
Düngen feierte jetzt ihren 15. Geburtstag. Von der AWO gab 
es für jede Dame ein Blumensträußchen. Alle 14 Tage treffen 

sich die Damen im Klubhaus Groß Düngen von 15 bis 17 Uhr, 
um in geselliger Runde zu handarbeiten und zu klönen. Wer 
Lust hat, kann gern vorbeischauen und mitmachen.

Offenes Singen
in Bodenburg

Bodenburg – Werte von Ge-
meinschaft und Zusammen-
halt, Liebe und Geborgenheit, 
Freiheitsdrang und Gerech-
tigkeit, Naturverbundenheit, 
Frieden und Versöhnung wer-
den weltweit in Volksliedern 
besungen und weitergetragen. 
Und sie sind beim Offenen 
Singen in Bodenburg erfahr-
bar. Der nächste Termin zum 
Singen für alle ist am Montag, 
19. Oktober, von 18.15 bis 19.45 
Uhr im Bodenburger Gemein-
dehaus an der Pastorengasse. 
Unverbindlich vorbeischauen 
und mitsingen ist möglich. 
Dorothea Bartels begleitet die 
Lieder auf der Gitarre. Am Aus-
gang wird um eine freiwillige 
Spende für die Anschaffung 
von Liederbüchern gebeten.

Verleihung der 
Sportabzeichen

Bad Salzdetfurth – Die Ver-
leihung der Sportabzeichen 
findet bei der SV Eintracht 
Bad Salzdetfurth am Montag, 
23.  November, um 18 Uhr 
statt. Treffpunkt ist im Sport-
funktionshaus Ernst-Hopf-Sta-
dion. Alle Absolventinnen und 
Absolventen sind eingeladen.

Versammlung des 
Bergmannsvereins
Bad Salzdetfurth – Die Mit-
gliederversammlung des Berg-
mannsverein „Glück Auf“ Bad 
Salzdetfurth findet am Sonn-
tag, 25. Oktober, statt. Beginn 
ist um 11 Uhr in der „Waldgast-
stätte zum Maiental“.

KURZ NOTIERTDorfgemeinschaftshäuser 
bleiben weiterhin Thema

Wo besteht Bedarf im Bad Salzdetfurther Stadtgebiet? 

Bad Salzdetfurth – Der Be-
darf an Dorfgemeinschafts-
häusern im Stadtgebiet von 
Bad Salzdetfurth dürfte ab 
November auch in den neu 
gewählten Gremien für reich-
lich Gesprächsstoff sorgen. Un-
strittig ist nach dem aktuellen 
Stand wohl die Notwendigkeit 
eines Treffpunktes in Hockeln, 
denn dort gibt weder Gastro-
nomie noch Vereinsheime. 
Dazu steht das Feuerwehrhaus 
als Ort der Begegnung nicht 
zur Verfügung. 

In der letzten Sitzung des 
Stadtrates sind sich die Rats-
mitglieder einig darüber, dass 
für Hockeln die Bereitstellung 
von Räumen weiterverfolgt 
wird. Außerdem findet der 
Vorschlag der Verwaltung Zu-
stimmung, dass die Rückmel-
dungen aus den Orten weiter 
in den Gremien besprochen 
werden, um den jeweiligen Be-
darf zu klären. 

Die Meinungen gehen weit 
auseinander. So wünscht sich 
der Ortsrat Bad Salzdetfurth, 
dass die Verwaltung den Auf-
trag bekommt, in der Kern-
stadt einen geeigneten Ort für 
ein Dorfhaus zu suchen. Auch 
die Bodenburger sind der Mei-
nung, dass grundsätzlich der 
Bedarf für einen Treffpunkt be-
steht. Ein Neubau werde aber 
nicht verfolgt. 

Der Ortsrat Groß Düngen 
weist die Verwaltungsvorlage 
zurück und beantragt, das alte 
Grundschulgebäude als Dorf-
gemeinschaftshaus zu nutzen. 
In Klein Düngen soll das The-
ma im neu gewählten Ortsrat 
erneut besprochen werden. 
Die Heinder möchten gerne 
eine Umnutzung des alten Feu-
erwehrhauses zu einem neuen 
Treffpunkt erreichen. 

Die Östrumer melden kei-
nen Bedarf für ein Dorfhaus 
an, wenn das Feuerwehrhaus 
auch für andere Zwecke zur 
Verfügung steht. Die Wessel-
ner sehen langfristig einen 
Bedarf nach geeigneten Räum-
lichkeiten, da das Vereinshaus, 
die Kleinsporthalle und das 
Feuerwehrhaus nicht privat 
genutzt werden dürfen. 

„Bei näherer Betrachtung 
der Ergebnisse müssen aber 

auch die finanziellen Mög-
lichkeiten und die Haushalts-
lage der Stadt berücksichtigt 
werden“, erklärt dazu die 
Verwaltung in der Vorlage. Zu 
Hockeln stellt die Verwaltung 
fest, dass in dem Dorf eine 
deutliche Schlechterstellung 
gegenüber allen anderen Ort-
schaften auch unter Berück-
sichtigung der wenigen Ein-
wohner besteht. Deshalb sei 
die Bereitstellung von Räumen 
in angemessener Größe für 
die Bürgerinnen und Bürger 
sowie Gruppen sinnvoll. Erste 
Gespräche haben dazu bereits 
stattgefunden. 

Der Stadtrat hat außerdem 
den Nachtragshaushalt auf den 
Weg gebracht. „Es stellt sich 
mit 64 000 Euro gegenüber 
dem Ursprungshaushalt eine 
leichte Verbesserung ein“, be-
richtete Günter Raschke (SPD), 
so dass der Ergebnishaushalt 
nun mit 2,22 Millionen Euro 
im Minus liegt. „Unsere Ge-
winnvorträge aus den verhält-
nismäßig guten Vorjahren sind 
fast aufgebraucht“, erläuterte 
der SPD-Finanzexperte. 

Mehreinnahmen gab es zum 
Beispiel bei der Gewerbe- und 
auch Grundsteuer. Bei den 
Ausgaben sind unter ande-
rem bei dem Brandschutz und 
der Reparatur der Drehleiter 

Mehrkosten von insgesamt 
41 000 Euro angefallen. Die 
Aufwendungen für den An-
kauf von Grundstücken stei-
gen um 825 000 Euro an. „Das 
ist insbesondere auf die Ent-
wicklung in der Masch zurück-
zuführen“, erläuterte der Sozi-
aldemokrat. Für den Neubau 
der Grundschule Groß Düngen 
sind weitere Investitionskos-
ten in Höhe von 480 000 Euro 
erforderlich, so dass sich die 
Gesamtkosten auf knapp 17 
Millionen Euro erhöhen. Wei-
tere 567 000 Euro sind für die 
den Anbau und die Sanierung 
der Grundschule Bodenburg 
notwendig. Insgesamt beträgt 
das Investitionsvolumen nun 
rund 6,8 Millionen Euro. Positi-
ve Nachrichten gibt es für den 
Neubau des Feuerwehrhauses 
in Listringen. Da fallen die 
Gesamtkosten nach dem ak-
tuellen Stand um 53 000 Euro 
geringer aus.

Außerdem gab es Beschlüsse 
für folgende Punkte: 

– Der Sportstadt Bad Salzdet-
furth GmbH werden aufgrund 
der wirtschaftlichen Entwick-
lung in den Jahren 2025 und 
2026 weitere 100 000 Euro als 
Betriebskostenzuschuss zum 
Verlustausgleich für das Frei-
bad und den Bike- und Out-
doorpark (BOP) bewilligt. Zur 

Sicherstellung der Liquidität 
befürwortet der Rat die Prü-
fung und Gewährung von Li-
quiditätskonzernkrediten.

– Die neu verabschiedete 
Satzung über die Betreuung 
von Grundschulkindern in den 
Schulferien sieht einen Eltern-
beitrag in Höhe von 120 Euro 
je Woche vor. Die Kosten für 
das Mittagessen sind separat 
zu zahlen.

– Der Wasserverband Peine 
übernimmt nach Zustimmung 
des Stadtrates die Trinkwasser-
versorgung ab dem Jahr 2027.

– Der Stadtrat verabschiedete 
ebenfalls eine Abwassergebüh-
rensatzung. Abgerechnet wer-
den künftig eine Schmutzwas-
sergebühr in Höhe von 2,43 
Euro je Kubikmeter sowie 
0,24 Euro für Niederschlags-
wasser. Die Grundgebühr je 
Schmutzwasseranschluss be-
trägt monatlich fünf Euro. Für 
die Ermittlung der kostende-
ckenden Gebühr hat die Stadt 
ein Fachbüro beauftragt. Die 
Kalkulationszeitraum beträgt 
zwei Jahre.

– Der Rat beschloss die Neu-
kalkulation der Feuerwehrge-
bührensatzung. Sie ist uner-
lässlich, wenn zum Beispiel 
Versicherungen von Feuer-
wehren erbrachte Leistungen 
in Rechnung gestellt werden. 

VON MICHAEL VOLLMER

In Breinum wurde im Jahr 2024 ein neues Dorfgemeinschaftshaus eingeweiht. In welchen Or-
ten im Stadtgebiet ein Bedarf für einen Bürgertreffpunkt besteht, wird Thema in den neu 
gewählten Gremien sein. 						                   FOTO: VOLLMER

Initiative stößt 
Klimaprojekte an

Bad Salzdetfurth – Bei „Bad 
Salzdetfurth besser machen“ 
erarbeiten seit dem Jahr 2025 
engagierte Bürgerinnen und 
Bürger zusammen mit der 
Stadtverwaltung lokale Kli-
maprojekte. Bei einer Ergeb-
nisschau ehrt die Stadt nun 
das Engagement aller Betei-
ligten – und erklärt, wie sie 
diese Zusammenarbeit auch 
zukünftig weiter fördern will. 
Für den 2. November lädt die 
Stadt Bad Salzdetfurth gemein-
sam mit dem Kultur- und Ver-
schönerungsverein (KVV) und 
der Körber-Stiftung ein, um in 
feierlichem Rahmen auf die 
bisherigen Erfolge zu schauen. 
Die Abendveranstaltung findet 
von 18 bis 20 Uhr im Bergbau- 
& Salzmuseum, Salinenstraße 
19, in Bad Salzdetfurth statt. 
Hier werden die Leistungen 
und das Engagement der Bür-
gerinnen und Bürger sowie 
der Stadtverwaltung vor Ort 
gewürdigt. Denn die bundes-
weite Initiative „Deutschland 
besser machen – mit der zu-
kunftsfähigen Stadt“ der Kör-
ber-Stiftung hat auch in Bad 
Salzdetfurth gezeigt: Zukunft 
kann gemeinsam vor Ort ge-
staltet werden, wenn Zivil-
gesellschaft und Verwaltung 
zusammenarbeiten. Die Veran-
staltung steht auch im Zeichen 
des weiteren Austausches zwi-
schen allen Beteiligten. Denn 
die Stadt möchte diese erfolg-
reiche Zusammenarbeit mit 
regelmäßigen monatlichen 
Treffen mit bereits engagierten 
Bürgerinnen und Bürgern und 
auch Neuinteressierten fort-
führen und auch im kommen-
den Jahr 2027 weitere Projekte 
gemeinsam entwickeln und 
umsetzen. Die Teilnahme ist 
kostenfrei und richtet sich an 
alle Menschen aus dem Stadt-
gebiet Bad Salzdetfurth. Eine 
Anmeldung ist nicht nötig. 

KOMPAKT

Herbstbasar in 
Bad Salzdetfurth

Bad Salzdetfurth – Am Sams-
tag, 17. Oktober, findet in der 
Nähe der St. Georgs-Kirche 
in Bad Salzdetfurth in der 
Zeit von 10.30 bis 15 Uhr ein 
Herbstbasar der Diakonie 
Himmelsthür statt, dafür wird 
extra der Secondhandladen 
„Gib‘s weiter“ geöffnet. Auf 
dem Vorplatz wird ein Bereich 
aufgebaut, wo jedes Kleidungs-
stück nur einen Euro kostet. 
Der Kirchenkleiderschrank 
der Kirchengemeinde Bad Salz-
detfurth wird sich dort auch 
präsentieren. „Wir freuen uns 
über ganz viele Besucher. In 
dieser Zeit werden keine Spen-
den angenommen“, so das Or-
ganisationsteam – und betont: 
„Die Veranstaltung findet nur 
bei trockenem Wetter statt.“

Lebendiger 
Adventskalender

Bodenburg/Sehlem – Die evan-
gelischen Kirchengemeinden 
Bodenburg-Östrum, Trinitatis 
zu Sehlem und Wehrstedt füh-
ren im Dezember einen Leben-
digen Adventskalender durch. 
Wer Interesse hat, an einem 
Tag ein Adventskalenderfens-
ter auszurichten, findet auf der 
Homepage www.evlkb.de eine 
Übersicht der vergebenen be-
ziehungsweise freien Termine, 
sowie nähere Informationen 
zum Ablauf des Lebendigen 
Adventskalenders. Interessen-
ten mögen sich bis spätestens 
20. Oktober bei Elke Sandvoß 
(Telefon: 05060/6224) melden.

Gottesdienst nicht 
nur für Männer

Wehrstedt – Der nächste Män-
nergottesdienst für alle findet 
am Sonntag, 25. Oktober, in der 
Dorfkirche zu Wehrstedt statt 
– mit ukrainischer Chormusik 
sowie einem Gastbeitrag des 
Patrons Baron von Cramm. Be-
ginn des Gottesdienstes ist um 
10 Uhr. Im Anschluss ist ein 
Empfang mit Imbiss für alle 
Gottesdienstbesucherinnen 
und -besucher im örtlichen 
Pfarrhaus geplant. 

Zeugenaufruf 
nach Unfallflucht

Bad Salzdetfurth – Am Don-
nerstag kam es Angaben der 
Polizei zwischen 17.50 und 
19.15 Uhr auf der Göttingstraße 
in Bad Salzdetfurth zu einer 
Verkehrsunfallflucht. Nach 
derzeitigem Ermittlungsstand 
stieß ein bislang Unbekannter 
mit seinem Fahrzeug vermut-
lich beim Vorbeifahren gegen 
einen am rechten Fahrbahn-
rand ordnungsgemäß gepark-
ten Skoda Kodiaq. An dem 
Skoda entstand Sachschaden 
von etwa 500 Euro. Die Poli-
zei Bad Salzdetfurth hat ein 
Ermittlungsverfahren wegen 
unerlaubten Entfernens vom 
Unfallort eingeleitet. Zeugen 
sollten sich mit der Polizei Bad 
Salzdetfurth unter der Telefon-
nummer 05063/901-0 in Ver-
bindung setzen.


